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Besuchen  Sie uns! 
Mo - Fr: 830 - 1300  & 1500 - 1900

Sa:  830 - 1400
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 TROCKENBAU
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 REPARATUREN ALLER ART
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Liebe Fußball- 
freundinnen und  
Fußballfreunde, 

die Saison 2021/22 neigt sich dem Ende zu. 

Ein sportliches Fazit für die ersten Mann-

schaften (Herren/Frauen) ist schwierig, da 

der Ligenverbleib beim Schreiben dieser Zei-

len noch nicht endgültig gesichert ist. Schon 

jetzt steht fest: Auf der 

Trainer*innenebene wird 

es nach der Spielzeit ei-

nen Umbruch geben (sie-

he Seite 14). Die Frauen 

2 erleben laut Aussage 

des Trainers eine Saison 

mit Licht und Schatten: 

Auf tolle Spiele folgen 

verdiente Niederlagen. Die Herren 2 spielen 

in vielen Phasen den attraktivsten Fußball 

der Kreisliga B, Sta�el III. Vor allem dank 

des engagierten Trainer*innen-Teams ist in 

dieser Saison auf und neben dem Platz Et-

was gewachsen. 

Ich habe dem Verein schon im Winter 

mitgeteilt, dass ich als Co-Trainer der Herren 

1 schweren Herzens aufhören werde. Mein 

Dank gilt Matze, Tobi, Max & Moritz sowie 

natürlich der tollen Mannschaft. Mit mei-

nen 31 Jahren möchte ich den Fokus aber 

auf die letzten Jahre meiner eigenen Spie-

lerlaufbahn legen. Danach kann ich noch 

ein Leben lang Trainer sein. Zudem habe 

ich die letzten 8 Jahre als Spieler, Trainer, 

Heftle-Redakteur, Leiter des Teams Ö�ent-

lichkeitsarbeit usw. viel Zeit für unseren 

Verein investiert und freue mich nun auf ein 

bisschen mehr Freizeit abseits des Fußballs.

Ich möchte das Vorwort nutzen, um den 

vielen wunderbaren Personen zu danken, 

die unseren Verein mit viel Zeit und Herz-

blut zu etwas ganz Besonderem machen. 

Allen voran unserem Vorstand, der den FC 

über die letzten Jahre brutal nach vorne ge-

bracht hat.

Ich wünsche mir, dass alle Beteiligten 

rund um unseren Verein das große freiwil-

lige Engagement noch mehr wahrnehmen, 

noch mehr würdigen und es als Anstoß 

nehmen, selbst noch aktiver zu werden. Wir 

sehen uns auf dem Sportplatz!

Mit sportlichen Grüßen,

Fridolin 

››› Vorwort

 P
latzrunden, Waldläufe und Diagonal-

sprints. Sprintsta�eln, Medizinbälle und 

Bergsprints. Jede Spielerin und jeder Spie-

ler, die/der mal in einem Verein gespielt hat, 

kann sich mit Sicherheit daran erinnern. Jede/r 

hat sicherlich noch die Saisonvorbereitung vor 

Augen, in welcher es schmerzhaft galt, die Aus-

dauer neu zu erwerben. 

Felix Magath ist derjenige Trainer, der im mo-

dernen Fußball diese Methoden wieder aufleben 

lässt. Fit müssen die Spieler sein – sonst braucht 

man gar nicht erst zu spielen. Harte Arbeit – so 

wird nämlich Fußball gespielt. Zu seiner Zeit 

beim VfL Wolfsburg ließ er seine Mannschaft 

mit Medizinbällen Berge hinaufsprinten. Legen-

den besagen, dass damals ein gewisser Grafite 

(man erinnere sich an sein grandioses 5:1 gegen 

die großen Bayern) zunächst von der Übelkeit, 

dann von den Tränen übermannt wurde und noch 

heute mit Schaudern davon spricht. Sie wurden 

Meister, denn sie waren fitter als alle anderen 

– richtig? Dies ist das gängige Narrativ, das sich 

nachhaltig im Bewusstsein vieler Fußballfans 

gehalten hat.

Daher gilt es gemeinsam zu verstehen, was 

Fitness im Fußballkontext denn eigentlich be-

deutet. Könnten ein Sprinter und ein Marathon-

läufer ohne weiteres ihre Disziplinen tauschen? 

Auf keinen Fall! Beide hätten bei einem Tausch 

große Probleme mit der neuen Form der Belas-

tung. 

Könnte ein erprobter Intervallläufer ohne 

weiteres ein intensives Fußballspiel über 90 Mi-

nuten spielen? Natürlich nicht! Er würde nach 

kurzer Zeit Schwierigkeiten empfinden, sich auf 

seine nächste Aktion in einer Weise zu fokus-

sieren, dass Wahrnehmung, Entscheidung und 

Ausführung bis zum Ende des Spiels gut bleiben. 

Es gibt also nicht diese eine Fitness, die für 

jede Sportart gleich anwendbar und trainierbar 

ist. Fußballerinnen und Fußballer benötigen eine 

spezielle Fußballfitness. Schließlich möchten sie 

in der Lage sein, nicht nur die Quantität, sondern 

auch Qualität der Fußballaktionen noch in der 

Schlussphase aufrecht zu erhalten. Sie möchten 

in jedem Aspekt des Spiels bis zum Ende volle 

Intensität gehen können. Dabei hat der Spielstil 

der Teams unterschiedliche Anforderungen an 

ihre Fitness. Spielerinnen und Spieler müssen 

beispielsweise unter Diego Simeone eine ande-

re Fitness entwickeln, als wenn sie unter Jürgen 

Klopp oder Emma Hayes spielen.

Es reicht also nicht nur, einfach 90 Minuten 

rennen zu können, um fußballspezifisch fit zu 

sein. Man sollte auch nach 85 Minuten noch in 

der Lage sein, die beste Option wahrzunehmen, 

sich für diese Option zu entscheiden und diese 

Option bestmöglich technisch umzusetzen. Man 

sollte also in der Schlussphase nicht nur in der 

Lage sein, einen Steilpass zu erlaufen. Man soll-

te während des Sprints auch wahrnehmen kön-

nen, wo sich die Mitspielerinnen und Mitspieler 

befinden. Auf Basis dieser Wahrnehmung sollte 

man sich entscheiden können, ob ein Pass oder 

ein Dribbling die bessere Entscheidung ist und 

diese Entscheidung dann auch sauber ausführen 

können.

O�ensichtlich lassen sich diese Komponenten 

nicht durch Läufe oder Sprintsta�eln trainieren, 

weshalb wir im Leitbild dafür plädieren, Fußball-

fitness durch Fußball zu entwickeln: Mit kleinen 

Spielformen im 2 gegen 2, 3 gegen 3, oder gar in 

größeren Teams auf einer passenden Feldgröße. 

Bei entsprechender Intensität haben die Spiele-

rinnen und Spieler so viele schnelle Fußballaktio-

nen. Es wird richtig anstrengend: Nicht nur beim 

Rennen, sondern auch im Kopf. 

Der zusätzliche positive E�ekt: Fußballfit-

ness durch Fußball zu entwickeln, macht allen 

Beteiligten viel mehr Spaß. Entwickelt man die 

verschiedenen Fitnesskomponenten durch pas-

sende Fußballvariationen, gelingt es, mit Freu-

de am Tun die Spieler und Spielerinnen fit zu 

bekommen oder zu halten. Und das nicht nur 

läuferisch, sondern ganzheitlich – denn wie wir 

gesehen haben, ist Fußballfitness mehr als nur 

rennen zu können. In der Saisonvorbereitung 

kann der Medizinball also guten Gewissens durch 

einen Fußball ersetzt werden

 OLE DÖHL

DER MAGATH-
MYTHOS

GESAMTVEREIN – UNSER LEITBILD

Dieses Heftle erscheint zum Ende der Spielzeit 2021/22 und somit vor der 

Vorbereitung auf die nächste Saison. Unser B-Jugend-Trainer Ole Döhl hat 

im Heftle 46 gezeigt, wie Spieler*innen Spielintelligenz und Kreativität 

entwickeln. Diesmal entschlüsselt Ole in unserem Artikel zu unserem 

Leitbild „Wir sind St. Georgen“ (auf der Website abrufbar) den Mythos der 

quälenden Saisonvorbereitung.
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www.glatzwerbung.com . Telefon 0761 456 998 0

augen auf
Wir beraten, gestalten 
und führen aus…

• Fahrzeugbeschriftung
• Firmenschilder
• Aufkleber
• Textilien
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St.Georgen
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Parkplätze direkt vor der Tür!
Blumenstraße 34 
79111 Freiburg St. Georgen
Tel. 0 761 - 888 606 33
www.holz-hoerakustik.de

Entdecken Sie bei uns im 
Fachgeschäft kleinste
Im-Ohr-Hörgeräte zu
TOP-Preisen - angefertigt
in Deutschland!

Testen Sie individuell 
angefertigte Hörgeräte!

Tragen Sie bei uns 
kostenlos & unverbindlich 
kleinste Im-Ohr-Hörgeräte 
zur Probe - maßgefertigt 

in Deutschland!
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bei Ihrem Hörakustiker in Freiburg St. Georgen!

Die unauffälligen Hörgeräte schenken Ihnen mehr 
Lebensfreude und eine verbesserte Lebensqualität. 
Dank unserer individuellen Beratung fi nden wir für Sie 
das passende Hörsystem.

Wir freuen uns auf Sie!

Winzerhaus Sankt Georg · Wendlinger Straße 23 · 79111 Freiburg  - St. Georgen

Telefon 0761 4 53 43 16 · Fax 4 53 43 59 · www.winzerhaus-sanktgeorg.de

Weine und Sekte aus den Lagen Steinler, 

Lorettoberg, Batzenberg und Dürrenberg,

Edelbrände von der Brennerei Rolf Vögele.

Verkauf: Do. + Fr. 14 -19 Uhr · Sa. 9 - 13 Uhr 

in der alten Trottstation am Kastanienbaum

Andreas Vögele & Team

Strauße im Frühjahr und Herbst geöffnet
Termine siehe Homepage

Familie Hanser
Schlatthöfe 3 • D-79111 Freiburg

Tel. +49 07 61 - 4 18 47
info@schlatthof-strausse.de
www.schlatthof-strausse.de

Ihre Baufinanziererin

Ilenia Beck 
Bezirksleiterin 
Bankkauffrau 

LBS Beratungsstelle 
Marktplatz 13 
79312 Emmendingen 

Mobil  0173 9722 801 
Telefon  07641 96 26 60 13 
E-Mail ilenia.beck@lbs-sw.de 

Blumenstraße 34

79111 Freiburg

Tel. 0761 4�39�53

erlewein-floristik.de

Montag�-�Freitag

8�-�18 Uhr

Samstag

8�-�13 Uhr

�le�in�le�in
Floristik & dekoration
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schaften vermehrt auf Fahrgemeinschaften zu 

setzen. 

Unser nächstes Vorhaben steht auch schon 

in den Startlöchern: Wir als Verein möchten bei 

„Freiburg packt an“ mitwirken und haben uns 

deshalb für die Aktion „FREIBURG PUTZT SICH 

RAUS“ angemeldet. Wir tre� en uns am Sams-
tag, den 02. Juli um 10 Uhr auf dem Sportplatz.
Hier werden wir dann mit Putzsets ausgestattet, 

die von der Stadt bereitgestellt werden, um in 

Kleingruppen gemeinsam Müll aufzusammeln 

und den Stadtteil St. Georgen vom herumliegen-

den Unrat zu befreien. Selbst mitbringen muss 

man nur der Witterung angepasste Kleidung und 

– falls nötig- ausreichend Sonnenschutz. Hast 
du Lust dabei zu sein? Dann melde dich unter 
teamnachhaltigkeit@web.de an. Wir freuen uns 

auf dich!  DEIN TEAM NACHHALTIGKEIT

PS: Wir suchen Verstärkung. Wenn du Lust 

hast, uns zu unterstützen und unserem Team 

beizutreten, kannst du dich entweder auch unter 

teamnachhaltigkeit@web.de melden oder uns 

persönlich ansprechen.

GESAMTVEREIN – DAS TEAM NACHHALTIGKEIT STELLT SICH VOR

„NUR GRÜN“: 
DER FC „PACKT AN“  UND SETZT 
AUF NACHHALTIGKEIT“ 

S
eit 2021 hat der FC eine weitere Arbeits-

gruppe: Wir (Nikolai Ketterer, Andreas 

Martin, Lea Grober, Tobias Rauber und 

Miriam Gaymann) sind das Team Nachhaltigkeit. 

Der Name ist hier Programm: Wir organisieren 

Aktionen ganz im Sinne der ökologischen Nach-

haltigkeit.

So haben wir bisher zum Beispiel die Teilnah-

me des Vereins am Stadtradeln der Stadt Frei-

burg organisiert. Drei Wochen lang wurden hier-

bei alle Wege, die mit dem Fahrrad zurückgelegt 

wurden, gezählt. Außerdem beteiligen wir uns 

an der N!-Charta Sport, einer freiwilligen Selbst-

verpfl ichtung zu mehr Nachhaltigkeit, entwickelt 

vom Umweltministerium Baden-Württemberg. 

Zu unseren Zielen gehört unter anderem die Or-

ganisation und Durchführung eines Flohmarktes 

sowie bei Auswärtsspielen aller Aktiven Mann-

Gasthaus Zur Linde . Inh. Renee Rischmeyer 

Basler Landstr. 79 . 79111 Freiburg . Tel.  0761 45 34 52 35

www.zur-linde-freiburg.de . info@zur-linde-freiburg.de

feinbürgerlich genießen

Rosi Troll
 Kosmetikinstitut

Basler Landstr. 57 | 79111 Freiburg

0761 210 96 73 | www.rosi-troll.de

... natürlich schön aussehen.

GEMEINSAM MACHTS MEHR SPASS! LEA GROBER, 

MICHAELA SCHLINGEMANN, ALENA RAUCH UND NICOLE 

NACHTIGALL-GAYMANN BEI EINER RADTOUR BEIM 

STADTRADELN 2021.
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Sie suchen ein Mietangebot mit bestem Preis-/ Leistungsverhältnis? 
Dann sind Sie hier genau richtig!

Top Wohnmobile zum Mieten und das zu fairen Preisen. 

Jetzt NEU bei auto-freiburg!

Ihr Wohnmobilvermieter in der Regio!

Auto Santo GmbH · Zinkmattenstraße 20 · 79108 Freiburg
T. 0761 50470 70 · www.santo-group.de  · wohnmobil@santo-group.de

Öffnungszeiten Vermietung
Montag – Freitag  09:00 – 17:00 Uhr · Samstag nach Vereinbarung

Blankreutestr. 11  ●  Gewerbegebiet Hochdorf  ●  79108 Freiburg

Tel. 0761/13 20 15  ●  Fax: 0761/13 12 79  ●   info@fus-mineraloele.de

Lothar Schüler · Basler Landstraße 87 · 79111 Freiburg-St. Georgen · Tel. 0761 435 65

www.weingut-paradies-freiburg.de

Feinfruchtige Weine - ganz in Ihrer Nähe
aus St. Georgen!

Lieferung ab12 Flaschenfrei Haus!
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planung sein, weil es immer wieder 

spontane Absagen gibt. Wenn man 

mit 15 Spielerinnen plant und dann 

kommen nur 14, ist das kein Prob-

lem. Plant man aber mit 15 und dann 

sind nur 7 da, wird das schwieriger. 

Das finde ich manchmal sehr her-

ausfordernd, ich brauche ein biss-

chen mehr Kontinuität. Aber daran 

arbeiten wir!

Heftle: Du hast dich dazu entschie-
den, über die Saison hinaus weiterzumachen 
und auch die Bereitschaft signalisiert, mehrere 
Jahre zu bleiben. Was hat den Ausschlag dafür 
gegeben und was sind deine Ziele mit der Mann-
schaft?
Marco: Im ersten halben Jahr wollte ich einfach 

schauen, wer da ist, wen ich habe, was für Talente 

es gibt, einen Einblick in den gesamten Frauenbe-

reich bekommen und sehen, wie es mit der ersten 

Mannschaft läuft. Jetzt im zweiten Halbjahr, in 

der Rückrunde, wollen wir ein paar Dinge verän-

dern und schauen, wie das funktioniert.

Wir hatten in der Hinrunde sehr viel Pech mit 

Verletzungen, wir hatten keine zwei Spiele hin-

tereinander mit der identischen Aufstellung, da 

ist es schwierig, etwas aufzubauen, dafür wäre 

Kontinuität sehr wichtig. Darauf wird das Haupt-

augenmerk der nächsten Saison liegen, ein biss-

chen mehr Kontinuität und Klarheit reinzukriegen 

und dass auch klar ist: Mittwoch und Freitag 

sind Trainingstage und am Sonntag ist ein Spiel. 

Es geht um Menschen, es geht um Spaß, aber 

es geht auch darum, zu gewinnen und schönen 

Fußball zu spielen. Natürlich ist es ok, wenn man 

verliert, weil die Gegnerinnen besser waren oder 

warum auch immer, aber es geht schon auch um 

den Ehrgeiz. Wenn man auf dem Platz steht, will 

man das Spiel gewinnen.

Ich würde gerne auch länger mit dabei bleiben, 

weil ich, wenn ich Dinge mache, sie gerne richtig 

mache. In zwei Jahren kommen die ersten Spie-

lerinnen aus der eigenen Jugend zu den Aktiven, 

was ich total spannend finde. Das ist einer der 

aufregendsten und schwierigsten Bereiche im 

gesamten Fußball – der Übergang von der Jugend 

zu den Aktiven. Bei den Mädels ist das ja noch 

extremer, weil sie aus der B-Jugend direkt zu den 

Aktiven kommen, das ist eine große Umstellung 

für viele. Das gut hinzukriegen, finde ich wahn-

sinnig reizvoll. Wie können wir da das „WIR sind 

St. Georgen“ noch mehr und besser leben und ei-

nen guten Übergang hinbekommen? Da habe ich 

schon einige Ideen dazu, die ich noch mit einigen 

Leuten besprechen möchte. Gerade mit Jula und 

Alena aus der Mannschaft, aber auch mit Lea 

und Paul, die ja alle die B-Juniorinnen trainieren. 

Da können wir sicher was Tolles auf die Beine 

stellen. Das würde ich gerne in der Rückrunde 

der nächsten Saison langsam anbahnen, dass es 

dann nicht so ein „Kulturschock“ für die Mädels 

ist, wenn sie hochkommen.

Was ich zum Schluss noch loswerden will: Es 

macht mir echt viel Spaß mit der Mannschaft, 

es sind super Charaktere und das ist auch der 

Hauptgrund, warum ich weiter dabei bleiben 

möchte. Wenn sie nur geil kicken könnten, aber 

keine guten Charaktere mit drin hätten, hätte ich 

da keine Lust drauf. Die Mannschaft hat es mir 

leicht gemacht, gut anzukommen.

 AUFGEZEICNET VON LEA RÄDLE

Heftle: Du hast lange die Jungs in der Jugend 
trainiert und bist nun seit letztem Sommer bei 
den Frauen aktiv. Wie kam es zu diesem Schritt?
Marco: Ich war sechs Jahre lang, von der D-Jugend 

bis zur B-Jugend, Jugendtrainer in St. Georgen. 

Ich habe vor Jahren mein erstes Trainerengage-

ment mit Oli zusammen, der gerade die A-Jugend 

macht, angenommen. Damals hatte ich noch 

Haare, ist also ewig her �.

Wie kam es dazu, dass ich zu den Frauen II 

kam? Die Mannschaft hatte keinen Trainer und 

ich fand‘ die Aufgabe spannend. Eigentlich wollte 

ich ein Jahr lang pausieren, weil es in der A-Jugend 

schon drei Trainer gab. Aber ich fand‘ es total in-

teressant, mal wieder eine Aktive Mannschaft zu 

trainieren, also habe ich erst mit Tobi Rauber ge-

redet, dann mit Nicky und mir das 

Training mal angeschaut und fest-

gestellt, dass es eine super nette 

Mannschaft ist. Da hatte ich dann 

einfach Bock drauf und dachte mir: 

„Das mach ich jetzt Mal!“

Heftle: Inwiefern unterscheiden 
sich diese beiden Trainerjobs?
Marco: Es ist eine Aktive Mann-

schaft, d.h., die Altersspanne ist 

riesig. Von 16 – 40 ist alles dabei, 

wir haben Mütter, wir haben Stu-

dentinnen, ganz unterschiedliche 

Lebenssituationen also. Wir haben 

ehemalige Oberligaspielerinnen dabei, aber auch 

Mädels, die erst seit einem halben Jahr Fußball 

spielen – diese Heterogenität im Leistungsver-

mögen ist neu für mich. Vorher war klar, das ist 

die B-Jugend Leistungsmannschaft, die sind un-

gefähr auf dem gleichen Niveau, hier ist das total 

anders. Das ist total cool, aber es ist auch eine 

große Herausforderung, dem allen gerecht zu 

werden. Auch die Umstände rund um das Team 

sind anders: Manche müssen das Training absa-

gen, weil ihr Babysitter krank ist, das hatte ich 

vorher nicht. Oder, dass der erste Sturm komplett 

wegbricht, weil die Spielerinnen schwanger sind – 

das ist total schön und freut mich sehr für meine 

Spielerinnen – aber ich kann natürlich nicht mehr 

mit ihnen planen. Das alles sind Unterschiede, 

die mir im Vorfeld der Saison gar nicht bewusst 

waren.

Heftle: Die Saison neigt sich dem Ende zu, wie 
lautet dein Zwischenfazit?
Marco: Diese große Heterogenität in der Mann-

schaft, die ich interessant und schwierig zugleich 

finde. Ich muss auch flexibler in der Trainings-

TEAM: DIE COOLEN CHARAKTERE AUF EINEM BILD

MARCO: NICHT IMMER 

EINFACH AN DER SEITEN-

LINIE...

KULTURSCHOCK VERMEIDEN
FRAUEN II – MARCO ROMANO IM INTERVIEW

Marco Romano übernahm zur Saison 2021/2022 die Frauen II, nachdem er zuvor sechs Jahre lang Juniorenteams 

des FC Freiburg-St. Georgen trainiert hatte. Was diese beiden Trainerjobs unterscheidet, wie es ihm bisher ge-

fällt und wie es weitergehen soll, erfahrt ihr hier.



ihrer Trainer und Teams der letzten Jahre mitbrin-

gen. Diese sind optimal, um uns als Team voran-

zubringen und den ein oder anderen Spieler von 

uns noch mehr zu motivieren. Somit ist es auch 

für uns und das ganze Team immer eine große 

Bereicherung!

Einige Jungs, die schon ihr Können unter Be-

weis stellen durften, sind Nicolas Wetzel, David 

Enderle, Assadullah Abdullah, Filan Kleinn, Sa-

muel Faßbender, Lamin Bojang, Matti Roth, Khalil 

Al Ahmad und Can Gülcek. Dieser Austausch der 

Spieler ist für alle eine große Bereicherung!

Assadullah Abdullah aus der A-Jugend, der die 

Herren II schon mehrfach unterstützt hat, fällt es 

sogar ab und zu leichter für die Herren als für die 

A-Jugend zu spielen. Das liegt auch daran, dass 

ihn die Herren super aufgenommen haben und 

laut ihm alle sehr nett sind. 

Unser FSJ-ler Nicolas Wetzel findet es ein 

schönes Gefühl, für den Verein in einer Aktiven 

Mannschaft spielen zu dürfen. Im ersten Spiel 

habe er schon etwas mehr Druck verspürt, aber 

der legte sich dann nach einiger Zeit. Es macht 

ihm auf jeden Fall Spaß, weil „man super aufge-

nommen wird. Es kamen direkt Leute auf mich zu, 

haben mich begrüßt und mit mir geredet. Man ist 

sofort ein Teil der Mannschaft!“

Für Filan Kleinn fühlt es sich ähnlich an, wie die 

anderen Spiele. Es macht ihm Spaß und gleichzei-

tig ist es eine andere Herausforderung bei den 

Aktiven zu kicken, denn die Gegenspieler und 

der Fußball, der gespielt wird, ist ein anderer. „So 

konnte man schon mal ein bisschen schnuppern, 

wie es bei den Aktiven ist“, findet er. 

Samuel Faßbender, der schon mehrfach der 

Herren II ausgeholfen hat, findet es toll, jetzt end-

lich selber mitkicken zu dürfen, da er früher immer 

den Aktiven zugeschaut hat und jetzt dabei ist, 

aber er sagt auch, dass man „auf jeden Fall keine 

Fehler machen möchte und daher der Druck etwas 

höher ist.“. „Toll ist auch, dass man von den Älte-

ren immer gut motiviert wird und oft nach dem 

Spiel noch in einer gemütlichen Runde auf ein 

Bierchen zusammensitzt.“ „Man fühlt sich direkt 

sehr wohl bei den Jungs aus der Zweiten und dort 

herrscht eine sehr schöne und angenehme Stim-

mung“, findet David Enderle, der bisher bei zwei 

Freundschaftsspielen ausgeholfen hat. 

Can Gülcek hat bisher nur einmal ausgeholfen. 

Er sagt, trotz der erhöhten Anzahl an Zuschauern 

ist für ihn der Druck auf dem Spielfeld in etwa 

ebenso hoch wie in der A-Jugend. Dafür ist ihm 

der teilweise sehr große Altersunterschied zwi-

schen ihnen und dem Gegner aufgefallen. Dadurch 

kommt es zu ganz anderen körperlichen Verhält-

nissen, die man durch spielerische Fähigkeiten 

ausgleichen muss. Außerdem betont er, dass 

die Jungs der Zweiten alle sehr supportive und 

ehrgeizige Spieler sind, die sie super aufnehmen, 

was eine wirklich angenehme Teamatmosphäre 

erscha�t! Für ihn ist die gesamte zweite Mann-

schaft eine super Truppe, die das Herz am rech-

ten Fleck und immer Bock auf die nächste Partie 

Fußball hat.

Nicht nur die Herren II hat Unterstützung aus 

der A-Jugend bekommen. Samuel Faßbender, Fi-

lan Kleinn und Lamin Bojang konnten sogar schon 

in der ersten Mannschaft Luft schnuppern. Das 

sollte ihr nächstes Ziel sein! 

 LINDA TEMMES

 D
ie Entscheidung, wer in der Zweiten Mann-

schaft aushelfen darf, war zumeist einfach, 

sagt Philipp. Das liegt daran, dass wir bei 

einigen Spielen Personalprobleme hatten und wir 

dann auf die Jungs zurückgegri�en haben, die 

schon volljährig sind. Die Jungs spielen gut bis sehr 

gut! Filan und Samuel sind besonders herauszu-

heben, da sie mit einigen gesammelten Scorer-

punkten schon zum Teil zu Leistungsträgern wur-

den. Aber auch an alle anderen, die bisher für uns 

gespielt und uns damit sehr geholfen haben: Ein 

großes „Danke!“ an dieser Stelle. 

Die Trainerteam sieht außerdem viel Poten-

tial: „Die Neugierde und Unbekümmertheit, mit 

der die Jungs kicken, macht einfach Spaß…., die 

Stellschrauben, an denen hier und da noch ge-

dreht werden muss, sind zwar sicht-, jedoch auch 

behebbar!“

Außerdem macht es auch total Spaß „die Klei-

nen“ aufzunehmen, denn es ist einfach schön zu 

sehen, wenn Jungs, die schon seit klein auf dem 

FC „treu ergeben“ sind, reinschnuppern und die 

Mannschaft unterstützen. Man merkt eine ande-

re Motivation, die forsche Herangehensweise und 

eine gute Portion Ehrgeiz, den die Jungs auch dank 

AKTIVEN-LUFT SCHNAPPEN
HERREN  – A-JUGENDSPIELER HELFEN DER ZWEITEN

Unsere zweite Herrenmannschaft integriert immer wieder unseren Nachwuchs aus der A-Jugend. Dieser Aus-

tausch macht sich bemerkbar und ist für alle eine große Bereicherung. Das Trainerteam der Herren II besteht 

aus Simon Bechtold, Sinah Amann und Philipp Temmes. Sie holen sich immer wieder Unterstützung von den 

A-Jugendspielern, was für diese eine große Ehre ist. 



'S  FC HEFTLE   I  09

w
w
w
.b
an
kh
au
s-
m
ay
er
.d
e
•i
n
fo
@
b
an
kh
au
s-
m
ay
er
.d
eWirfördern

denSportin
unsererRegion!

79098Freiburg•Friedrichring2 –30•0761 2 2

w
w
w
.b
an
kh
au
s-
m
ay
er
.d
e
•i
n
fo
@
b
an
kh
au
s-
m
ay
er
.d
eWirfördern

denSportin
unsererRegion!

Bankhaus Mayer

79098Freiburg•Friedrichring2 –30•0761 2 2

w
w
w
.b
an
kh
au
s-
m
ay
er
.d
e
•i
n
fo
@
b
an
kh
au
s-
m
ay
er
.d
eWirfördern

denSportin
unsererRegion!

79098Freiburg•Friedrichring28–30•0761/2 82 00- 0

w
w
w
.b
an
kh
au
s-
m
ay
er
.d
e
•i
n
fo
@
b
an
kh
au
s-
m
ay
er
.d
eWirfördern

denSportin
unsererRegion!

Flexible Finanzierungslösungen

durch persönliche Beratung von  
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Ihre Shell Stationen Beate Ludwig GmbH
Schwarzwaldstr. 42-44, 79117 Freiburg
Habsburgerstr. 17-19, 79104 Freiburg
Bleibacher Str. 7, 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 07 61/713 44
Fax: 07 61/70 25 09

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Privat und alle Kassen

Basler Landstr. 8 (im Universa Haus)
Tel. 0761 888 56 53  .  www.praxis-wurth.de

NEU: Fitness 

mit Ausblick

Die gerätegestützte Krankengymnastik (KGG) ist eine 

aktive Behandlungsform der Physiotherapie, bei der 

med. Trainingsgeräte und Zugapparate eingesetzt werden. 

Die Kosten werden von den Krankenkassen übernommen.

... für mehr Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination. 

Top-Hair-Styling
unsere Leidenschaft!

Andreas-Hofer-Str. 69b
79111 FR - St.Georgen
Telefon 0761 48 4745

Wir haben geöffne
t!

Wir haben geöffne
t!

Prüft bitte vor eu
rem Besuch  

Prüft bitte vor eu
rem Besuch 

online die aktuellen Öffnungszei
ten  

online die aktuellen Öffnungszei
ten 

und kommt vorbei!

Hüpfburg „Wabbelberg“Hüpfburg „Wabbelberg“

Hüpfburg „Rakete“
Hüpfburg „Rakete“ Riesen-Hüpfburg „VulkanLandschaft“

Riesen-Hüpfburg „VulkanLandschaft“

NEU!NEU!

Basler Landstr. 17      79115 Freiburg      Tel.0761 401 408 00      kinder-galaxie.de 

200 m200m 22
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FC-SOMmerfest 2022

8. //9. //10. JULI

einladung zumeinladung zum

FR, ab 17:30FR, ab 17:30 

*AH-stadtmeisterschaften*AH-stadtmeisterschaften

sa, ab 15:00sa, ab 15:00  

**(791)(791)11-meter-turnier11-meter-turnier
mit Torschussanlage / tolle Preise zu gewinnen!mit Torschussanlage / tolle Preise zu gewinnen!

 

*partyzelt*partyzelt  
ab 20:00 Uhr mit DJ Axel, Cocktailbarab 20:00 Uhr mit DJ Axel, Cocktailbar

sO, ab 11:00sO, ab 11:00 

* Jugend und Familientag * Jugend und Familientag 

ab 11:00 ab 11:00 Familienturnier Familienturnier 

Pokale und tolle Preise zu gewinnenPokale und tolle Preise zu gewinnen
Anmeldung unter: fcfamilienturnier@gmail.comAnmeldung unter: fcfamilienturnier@gmail.com

ab 11 Uhrab 11 Uhr Frühschoppen Frühschoppen

Weißwurstfrühstück, Brezeln Weißwurstfrühstück, Brezeln 
100 Jahre – 100 Liter selbstgebrautes FC Festbier100 Jahre – 100 Liter selbstgebrautes FC Festbier

An allen TagenAn allen Tagen 
Grillsteak, Würste, Pommes uvm.Grillsteak, Würste, Pommes uvm.

Anmeldung unter:Anmeldung unter:
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FC Freiburg-St. Georgen

Sie haben Interesse an einem Sponsoring beim FC und möchten ein Teil von „WIR sind St. Georgen" werden?

Dann melden Sie sich gerne bei uns. Es gibt verschiedene 
Möglichkeiten unseren FC zu unterstützen: 

Sei es mit einer Bandenwerbung, einer Anzeige im „́ s FC-Heftle“ 
oder auf unserem Spielankündigungsplakat.

Matthias Wolpert: mail@smile-werbung.de

34. OFFENE 
FREIBURGER 
AH-STADTMEISTER-
SCHAFT

GESAMTVEREIN – AH-STADTMEISTERSCHAFT

Liebe Gäste, 
liebe Fußballfreunde! 

Z
ur 34. O� enen Freiburger AH-Stadt-

meisterschaft heiße ich Sie auf un-

serem Sportgelände an der Bozener 

Straße ganz herzlich willkommen.

Nach zweijähriger Unterbrechung wegen 

der COVID-19-Pandemie ist es uns wieder 

gelungen, ein tolles Teilnehmerfeld, be-

freundeter AH-Mannschaften aus Freiburg 

und Umgebung, für unser Kleinfeldturnier 

am 8.Juli 2022 zu gewinnen.  

Ein besonderer Dank gilt 

den AH-Kameraden Tho-

mas Walz für die Organi-

sation der teilnehmenden 

Mannschaften und den 

Festwirten Daniel Rosma-

nith und Matthias Reepen, 

die auch nach der zweijährigen Unterbre-

chung, dieses Turnier wieder organsiert ha-

ben. Natürlich dürfen auch die anderen fl ei-

ßigen Helfer nicht vergessen werden, ohne 

sie wäre so ein Turnier nicht umsetzbar.

Nun wünsche ich allen teilnehmenden 

Mannschaften und Fans ein sonniges, 

spannendes, faires und erfolgreiches Tur-

nier, sowie einen schönen gemütlichen Aus-

klang, bei dem ein oder anderen Getränk.

Mit sportlichem Gruß,

Ste� en Meier

AH-Präsident, FC Freiburg-St. Georgen

››› Vorwort 2022

Teilnehmerfeld bis zum Redaktionsschluss: 
SV Gottenheim, SV Gündlingen, SG Wasser-Kollmarsreute, SV Solvey Freiburg, FC Wolfenweiler, 

Spvgg. Untermünstertal, FC Jugoslavija Freiburg, SC Croatia Freiburg, PTSV Jahn Freiburg und 

FC Freiburg St Georgen

Weitere Informationen wie Turnierbestimmungen und Spielplan werden rechtzeitig auf der Homepage 

bekanntgegeben. www.fc-stgeorgen.de

Die bisherigen Sieger der AH-Stadtmeisterschaften

1987:  TSV Alemannia Zähringen 2005:  FC Wolfenweiler

1988:  FC Blau-Weiß Freiburg 2006:  FC Jugoslavija Freiburg

1989:  Spvgg. Wiehre Freiburg 2007:  FC Jugoslavija Freiburg

1990:  FC Jugoslavija Freiburg 2008:  FC Wolfenweiler

1991:  Spvgg. Wiehre Freiburg 2009: FC Jugoslavija Freiburg

1992:  Spvgg. Wiehre Freiburg 2010:  VfR Merzhausen

1993:  SV Kappel 2011:  SC Croatia Freiburg

1994:  TSV Alemannia Zähringen 2012:  Jugoslavija Freiburg

1995:  TSV Alemannia Zähringen 2013:  Jugoslavija Freiburg

1996:  TSV Alemannia Zähringen 2014:  FC Freiburg-St. Georgen

1997:  FC Freiburg-St. Georgen 2015:  SV Solvay Freiburg

1998:  SV Kappel 2016:  SV Gündlingen

1999:  FC Freiburg-St. Georgen 2017:  SC Holzhausen

2000:  SV Blau-Weiß Wiehre Freiburg 2018:  SV Wasser

2001:  ESV Freiburg 2019:  SV Gottenheim

2002:  FC Freiburg-St. Georgen 2020:  Absage „COVID-19-Pandemie“

2003:  FC Freiburg-St. Georgen 2021:  Absage „COVID-19-Pandemie“

2004:  FC Jugoslavija Freiburg 2022:
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Wir wünschen dem 

FC Freiburg-St. Georgen 

viel Erfolg.

Wir sind Partner des Sports.
Kompetent. Verlässlich.

Als Ihre kompetenten Berater vor Ort bieten wir Ihnen das komplette 

Vorsorge-Angebot aus einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung in 

den Bereichen Versicherungen, Altersvorsorge und Investmentanlagen. 

Wir beraten Sie individuell und fair. 

Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall sind für uns selbst-

verständlich.

wuerttembergische.de

Versicherungsbüro Manuel Fehrenbach

St. Georgen · Blumenstr. 18 · 79111 Freiburg 

Telefon 0761 7048811

manuel.fehrenbach@wuerttembergische.de

WIR FÖRDERN
WIR FÖRDERN

TALENT UND 
TALENT UND 

LEIDENSCHAFT!
LEIDENSCHAFT!

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

F R E I B U R G  ·  R A S TAT T  ·  B R E I S A C H  ·  K A R L S R U H E  ·  O F F E N B U R G  ·  B I N Z E N  ·  W A L D S H U T- T I E N G E N  ·  K A R L S D O R F - N E U T H A R D

JAHRE
GRIMM
KÜCHEN

www.grimm-kuechen.de

Freiburg:
Jechtinger Straße 2
Gewerbegebiet Haid
✆ 07 61/45 69 69-0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10 – 19 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr

Haus- und

Grundstückservice GmbH

Bergmannsweg 6

79111 Freiburg

info@hgs-hanke.de

0151 18310496

www.hgs-hanke.de



JUGEND – DIE JUNIORINNEN DES FC FREIBURG ST. GEORGEN 

W
er die vier sind und warum ihre Ge-

schichte für den Verein eine Win-

Win-Win-Win-Situation ist? Wir 

holen kurz aus. Johannes, Flo und Tobi sowie der 

damalige FSJler entscheiden sich vor ca. zwei Jah-

ren dazu, die G2-Jugend trainieren zu wollen. Sie 

beginnen mit durchschnittlich acht bis zehn Kin-

dern das Training der Kleinsten beim FC. Nach und 

nach kommen immer mehr Kinder dazu und die 

vier merken, dass sie das Trainingsniveau, das vor 

allem auf kleinen Spielen und vielen Ballkontak-

ten für die Kinder beruht, nicht halten können. 

Nun gibt es zwei Möglichkeiten: Keine Kinder 

mehr aufnehmen oder neue Trainer:innen finden! 

Keine leichte Aufgabe - normalerweise!

Die Jugend unterstützt die Jugend
Zunächst kommen die zwei Geschwister David 

und Dennis Laug zum Trainerteam dazu. Beide 

spielen schon lange in St. Georgen und haben viel 

Erfahrung als Spieler. Von Tag eins harmonieren 

sie mit den Kindern, zeigen ihnen Tricks, binden 

die Schuhe und ermöglichen ihnen fußballerische 

und menschliche Weiterentwicklung mit dem run-

den Leder. Das scheint sich im Dorf herumzuspre-

chen und so kommen bald jedes Training weitere 

Mädchen und Jungen dazu, die ebenfalls in dieser 

Mannschaft spielen und trainieren wollen. Erfreu-

licherweise kann dies erneut aufgefangen werden 

und Nina und Niklas, beide ebenfalls erfahren am 

Ball, stoßen zum Team der Trainer:innen dazu. 

Spätestens jetzt sind die Erwachsenen-Trainer 

nicht mehr die Stars bei den Kindern, die genau 

spüren, von wem sie etwas lernen können.

Wo in einem normalen „Dorfverein“ Papas und 

Mamas ihre Kinder dem Ball hinterherjagen, ist es 

in St. Georgen selbstverständlich, dass die Älteren 

die Jüngsten für und mit dem Ball begeistern, und 

da war es keine Überraschung, dass ein Teil der 

G-Jugend am vergangenen Wochenende beim 5:2 

Erfolg von David und Niklas ihren Trainern von der 

Seitenlinie aus zujubelten.

'S  FC HEFTLE   I  13

JUGEND TRAINIERT JUGEND

DIE GROSSEN MACHEN’S VOR

AUS DER NOT WIRD EINE TUGEND - 
JUGEND TRAINIERT JUGEND

JUGEND – JUNGE TRAINER:INNEN FÜR DIE GANZ KLEINEN

 Jeden Dienstag gegen 16:15 Uhr geht es heiß her auf der unteren Platzhälfte des Kunstrasens. Mehr als 40 Kin-

der im Alter zwischen fünf und sieben Jahren tummeln sich um die Bälle und erfreuen sich an dem Training, was 

unter anderem Nina, Dennis, David und Niklas für sie vorbereitet haben. Die vier sind eines von vielen Beispielen, 

wie in der Jugend des FC das Miteinander gelebt wird.

Die Trainerinnen und Trainer  
kommen zu Wort:
>> Ich bin Trainer, weil es mir Spaß macht mit Kin-

dern zu kicken oder ihnen weiter zu helfen.“

>> Ich finde es schön zu sehen, wie viel Spaß die 

Kinder am Fußballtraining haben und welche gro-

ßen Fortschritte sie machen.“

>> Das coolste am Training ist immer der Anfang, 

wenn die Kinder mit dem Ball zu dir auf den Platz 

rennen und wollen, dass du ihnen den Ball weg-

nimmst.“

Die Spielerinnen und Spieler  
kommen zu Wort – wie findest Du die 
jungen Trainerinnen und Trainer?
>> Mit David und Nina macht Fußball spielen be-

sonders viel Spaß, weil die so nett sind.“

>> Ich find die Trainer supergut, weil die immer so 

hilfsbereit sind und immer so super tolle Sachen 

machen beim Training.“

>> Die sind doch ganz normale Trainer.“

Zusammenfassend kann man sagen, dass die 

Arbeit von Nina, Dennis, David und Niklas sowohl 

die jüngsten Kickerinnen und Kicker, aber auch 

die „erwachsenen Trainer“ bereichert und unter-

stützt, wofür wir an dieser Stelle Hochachtung 

aussprechen und Danke sagen wollen – Ihr seid 

überragend! TOBIAS BARTH
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DAS HABEN 
WIR GESCHAFFT! 

GESAMTVEREIN – DAS VORSTANDSTEAM INFORMIERT

10.000 EURO 
FÜR DEN FC   

Auch im Jahr 2022 nehmen auf Einladung der DFB-Stiftung Egidius Braun 

75 Fußballvereine mit rund 1.000 Jugendlichen und Betreuer/innen an den 

Fußball-Ferien-Freizeiten teil. An sechs Standorten finden insgesamt 18 

einwöchige Maßnahmen statt. Die Mannschaft der Jahrgänge 2007 bis 2009 

vom FC Freiburg-St.Georgen wird vom 06.08. bis zum 12.08. in Edenkoben 

zu Gast sein.

Dass der FC Freiburg-St.Georgen e.V. aus einer Vielzahl von Bewerbungen 

den Zuschlag zur Teilnahme erhalten hat und somit die Kinder eine solch ein-

malige Veranstaltung im Wert von 10.000 Euro erleben dürfen, ist Ausdruck 

besonderer Wertschätzung für das Engagement des Vereins. Verantwortlich 

für die Bewerbung zeigt sich Joe Evers. Vielen Dank, Joe!

 

B1 UND B2
MEISTER

Unsere B1 und B2 sind in unfassbar souveräner Manier Meister der Bezirksli-

ga (B1) sowie der Kreisklasse (B2) geworden. Herzlichen Glückwunsch an die 

beiden Mannschaften und ein besonderer Dank an die beiden Trainerteams: 

Ole Döhl, Yannick Bantel und Dritan Jashari (B1) sowie Hans-Peter Laug und 
Matthias Birkenmaier (B2).

TREFFEN TEAM KINDERSCHUTZ & TEAM  
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Am 20. April haben sich Mitglieder beider Teams im Clubheim getro�en. Aus-

löser war die Frage, wie wir als Verein mit dem Verö�entlichen von Fotos un-

serer minderjährigen Spieler/innen im Internet und auf Flyern, Plakaten, etc. 

umgehen. Aus dem ausführlichen Austausch entstand ein ganzes Maßnah-

menpaket, das bis Ende der Sommerpause umgesetzt werden soll.

TRAINERTEAMS FRAUEN 1 UND HERREN 1   
BEENDEN IHRE TÄTIGKEIT

Der FC Freiburg-St. Georgen und Matthias Rosmanith sowie Fridolin Wer-
nick beenden die Zusammenarbeit zum Ende der Saison 2021/22. Beide blei-

ben dem FC als Spieler der Herren 2 sowie den Alten Herren erhalten. Ebenso 

beenden der Verein und Daniel Barth sowie Paul Rüdiger die Zusammenar-

beit zum Ende der Saison 2021/22. Paul bleibt dem FC in der neuen Saison als 

sportlicher Leiter sowie Trainer der Mädchenabteilung erhalten. Wir bedanken 

uns bei allen vier für ihr herausragendes Engagement! 

Ob wir es zur Verö�entlichung dieser Ausgabe „gescha�t“ haben, die 

Nachfolge für beide Mannschaften zu klären, stand bei Redaktionsschluss 

noch nicht fest. Trotzdem haben es die vier verdient, in dieser Rubrik aufzu-

tauchen!

SCHIEDSRICHTER-PRÜFUNG 
BESTANDEN 

Drei Nachwuchstalente haben ihre Schiedsrichter-Prüfung bestanden – herz-

lichen Glückwunsch!

Tim Riesterer, 15 Jahre alt: „Der Schiedsrichter-Lehrgang hat Spaß gemacht, 

weil dort viele nette Leute waren und man viel Neues gelernt hat. Schieds-

richter zu sein ist cool, da es mir Spaß macht, ein Teil eines Fußballspiels zu 

sein.“

Dennis Laug, 16 Jahre alt: „Der Schiedsrichterlehrgang hat Spaß gemacht. 

Schiedsrichter zu sein ist cool, weil ich dadurch das Spiel von einer anderen 

Seite aus sehe, wie die Spieler/innen. Außerdem kann ich selbst wegen einer 

Knieverletzung keinen Fußball mehr spielen. Als Schiedsrichter habe ich aber 

weiter mit dem Sport zu tun.“

Mika Koberne, 13 Jahre alt: „Ich bin, seit ich acht Jahre alt bin, Schiedsrichter. 

Dieses Jahr habe ich endlich die o�zielle Prüfung bestanden. Der Lehrgang 

ging über zwei Wochenenden, den 

ganzen Tag. Es war auf der einen 

Seite spannend, etwas Neues zu 

lernen, es war jedoch auch anstren-

gend. Ich glaube, ich hatte einen 

Vorteil den anderen gegenüber, da 

ich die Regeln schon gut kannte. 

Am Abend vor der Prüfung saß ich 

bis 22:30 Uhr da und habe nochmal 

alles wiederholt. Am Prüfungster-

min war ich sehr aufgeregt. Nach 

der theoretischen Prüfung kam 

die sportliche Prüfung. Zum Glück 

haben alle bestanden. Es war eine 

große Erleichterung, das zu hören. 

Das Lernen hatte sich gelohnt. Ich 

bin sehr froh darüber.

 

KONTAKTDATEN  
FÜR RÜCKFRAGEN:
Tobias Rauber, Vorsitzender Sport, tobi.rauber@gmx.de

 

KONTAKTDATEN DER WEITEREN 
VORSTANDSMITGLIEDER: 
Andreas Bechtold, 1. Vorsitzender, andy.bechtl@gmail.com

Michael App, 2. Vorsitzender, appmichael@aol.com

Jana Kiefer, Vorsitzende Jugend, janaki96@web.de

 

Oftmals wird im Privaten, im Beruflichen und auch bei uns im Verein immer nur darüber geredet, was noch 

alles auf unserer „To Do“-Liste steht und was nicht so gut läuft. Das wollen wir ab sofort umkehren und immer 

hier auf dieser Seite berichten, was wir alles „gescha�t“ haben, um uns gemeinsam darüber zu freuen!  

MIKA MIT SEINEM TANDEM- 

SCHIEDSRICHTER PHILIP POREP
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beratungs-
zentrum für
bodenbeläge

CASA NOVA Showroom

Ketterer + Liebherr GmbH

Basler Str. 109 . 79115 Freiburg

0761 478 14 13
casanova-showroom.de

& objekt

privat
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Erdarbeiten, Garten- und Landschaftsbau

Fritz Keller e.K.

Inhaber: Christian Keller

Obere Schneeburgstr. 21

79111 Freiburg - St. Georgen

Tel. 07 61 / 151 76 60

Fax 07 61 /151 76 59

keller.christian@t-online.de
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h
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w
e
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d
le

r

Blumenstr. 36 · 79111 Freiburg

Tel. 0761 43874

www.schreibwaren-remmele.de

Papeterie, Schul- und Bürobedarf 

in Freiburg St. Georgen

Wir machen, 

dass es fährt.

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

1a autoservice Kurt Meier

Malteserordensstraße 34 
79111 Freiburg-St. Georgen 
Tel. 0761/ 44 51 33 
info@meierkfz.de

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas



'S  FC HEFTLE   I  17

jungen Männer wohl heute aussehen würden. Am Gewinn-

spiel selbst beteiligten sich allerdings nur wenige Mitglie-

der, auch weil sehr viele durch ihre Mitgliedschaft bei der 

AH nicht teilnehmen durften.

Die Gewinner sind sowohl das Team der 

Frauen 1 sowie der ehemalige Jugendtrainer El-

mar Pfei� er, die jeweils 16 von 18 Bildern rich-

tig zuordnen konnten. Die Preise werden den 

Teilnehmenden zum Saisonschluss überreicht.

 ANDREAS LIENHARD

M
arkus Läufer, einer der Spielführer bei den Alten 

Herren, hatte die grandiose Idee, ein kleines Ge-

winnspiel zu veranstalten. Als er sich über die al-

ten Passbilder in der Spielerpass-Mappe amü-

sierte und nicht jeden der Kameraden gleich 

erkennen und zuordnen konnte, dachte er, dass 

es vielen anderen in unserem Verein genauso 

gehen müsste. Und tatsächlich sah man im 

Clubheim und während der Heimspiele viele 

Leute, die darüber rätselten, wie die damals 

ALTE HERREN – DAS GEWINNSPIEL WAR DER RENNER
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Mannschaft: Herren I

Alter: 19 Jahre

Position: Mittelfeld

Im Verein seit:   2014

Beruf: Student VWL

Seit wann spielst du für den FC Freiburg St. Georgen?
In der D-Jugend bin ich durch den Schulwechsel auf das THG und 

neue Freunde zum FC St. Georgen gekommen. Zudem kannte ich be-

reits von einem Füchsle-Camp aus ein paar Spieler aus St. Georgen.

Warum scha� t St. Georgen diese Saison den Klassenerhalt?
Ich fi nde, wir haben einen guten Zusammenhalt in der Mannschaft 

und glaube, dadurch können wir auf jeden Fall in den nächsten 

Wochen unsere Punkte auch gegen Mannschaften holen, die weiter 

oben in der Tabelle stehen als wir.

Was war dein bisher schönstes Erlebnis beim FC?
Mein schönstes Erlebnis beim FC St. Georgen war auf jeden Fall 

die gemeinsame Reise in der B-Jugend nach England.

Das kann keiner so gut wie ich:
Den Schiedsrichter nerven und sich unnötig verletzen.

Mannschaft: Frauen I

Alter: 21 Jahre

Position: Außenverteidigerin 

Im Verein seit: 2021

Beruf: Studentin

Man munkelt, du seist eine begnadete Skifahrerin. Würdest du es pro-
fessionell machen, wenn es mit dem Fußball nicht geklappt hätte?
In meiner Jugend war ich im Kader des DSV. Es war schon eine Überlegung, 

es professionell zu machen, doch dann konnte ich dem Angebot aus dem 

Deggenhausertal und der Verlockung Bundesliga nicht widerstehen. Nun 

bin ich mit dem FC der Bundesliga sehr nahe .

Warum müssen wir vor Auswärtsspielen immer noch für den Obstkorb 
einkaufen gehen, obwohl deine Eltern Obst anbauen?
Weil ihr immer den kürzesten Weg sucht. Ihr könntet euch auch am 

Bodensee bei uns im Feld bedienen, aber scheinbar ist es euch den Weg 

nicht wert .

Du studierst Sport und Chemie auf Lehramt. Müssen deine 
Schüler:innen in Zukunft Chemie- anstelle von Matheaufgaben lösen, 
wenn sie kognitiv aktiviert werden sollen?
Ich habe Stand heute noch nicht jede einzelne Sportunterrichtsstunde 

geplant, aber meine Schüler:innen dürfen sich auf folgende Reaktion 

einstellen: 1 Ziel (H2O) + 2 Schuss (Fe) -> 3 Freistoßspezialisten

Mannschaft:  Alte Herren

Alter: 67 Jahre

Position: In der Jugend rechter 

Verteidiger, später AH-Torhüter

Im Verein seit: 1963

Beruf:  Dipl. Ingenieur, Projektleiter 

 für Tunnelbau

Hallo Bernhard, Du warst lange Zeit Jugendtrainer. Wann hast Du 
angefangen und welche Mannschaften hast Du betreut?? 
Angefangen habe ich in der Saison 2001/2002 mit Andi Lienhard, da 

haben wir zusammen die D2 trainiert. Später habe ich mit verschiede-

nen Trainern meist die zweiten Mannschaften betreut. Daneben habe 

ich auch Teams zu Turnieren begleitet. Überragend war das Turnier in 

Cattolica in Italien.

Inzwischen bist Du Rentner und im Jugendförderkreis aktiv. 
Was machst Du dort?
Am 8. Juli 2001 bin ich in den Jugendförderkreis eingetreten und nach-

dem ich schon 2. Vorstand war, wurde ich 23.11.2010 zum 1. Vorstand 

gewählt. 

Dann freut es Dich sicher, dass wir so viele Kinder und Jugendliche 
im Verein haben. 
Ja, das ist wirklich toll. Deshalb unterstützt der Jugendförderkreis 

alle Jugendteams. Das ist die Zukunft des Vereins und wir haben tolle 

Jahrgänge, da ist mir vor der Zukunft nicht bange.

Mannschaft:  B-Juniorinnen

Alter: 15 Jahre

Position: Sturm 

Im Verein seit: Sommer 2021 

Beruf:  Schülerin

Du bist erst seit Sommer bei uns im Verein, aber du spielst schon 
länger Fußball, oder? Wie kamst du nach St. Georgen?
Ich habe immer mal Fußball gespielt, aber immer nur aus Spaß. 

Ali hat dann meine Schwester, meine Freundinnen und mich auf dem 

Bolzplatz angesprochen und gefragt, ob wir nicht mal Lust hätten, 

zum Training nach St. Georgen zu kommen.

Manchmal zeigst du im Training deine Turn-Fähigkeiten. 
Seit wann und wo turnst du?
Ich turne, seit ich vier bin und seit letztem Jahr bin ich in der Oberliga. 

Ich turne beim PTSV Jahn Freiburg.

Wer sind deine Vorbilder? Turner:innen, Fußballer:innen oder 
jemand ganz anderes?
Im Fußball ist es Jamal Musiala.

Was war dein bisher schönster Moment beim 
FC St. Georgen?
Unser Spiel gegen Ebnet, als wir 6:0 gewonnen haben.
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„ Gemeinsamer 

Erfolg.“

Telefon 0761 21 82-11 11  
www.volksbank-freiburg.de 

 
Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

500 Mitarbeiter in Topform, rund 140.000 Kunden, darunter 

über 42.000 Mitglieder und viele Fans. Um den sportlichen 

Erfolg voranzutreiben, fördern wir starke Teams, begabte 

Sportler und spannende Wettbewerbe.

Das neue GANTER. Im neuen 
Design. Jetzt überall im Handel 
und da, wo es gutes Bier gibt.

BRAU
KUNST
WERKE.
Das neue GANTER. Im neuen 
Design. Jetzt überall im Handel 
und da, wo es gutes Bier 

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAUBRAU

HERZLICH WILLKOMMEN

Hotel Zum Schiff · Eigentümer Walter F. Frey · Basler Landstr. 35-37 · 79111 Freiburg-St.Georgen
Tel. 0761/4 0075-0 · Fax 0761/4 0075-555 · www.hotel-zumschiff.de · info @hotel-zumschiff.de



„...die Mannschaft macht´s!“
... und das seit über 55 Jahren!
Motiv: Manfred Winterhalter mit Werksteam (1966)

www.winterhalter-stahlbau.de 

Spiel machen
ist einfach.

Wenn man sich auf 
einen starken Partner
verlassen kann.
Wir lieben Fußball. Daher fördern 

wir Vereine und den Mannschafts-

geist in der Region.

Mehr erfahren Sie unter:

sparkasse-freiburg.de

Weil’s um mehr als Geld geht.


